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1. Kreisklasse Herren Gruppe 12

MTV Großenheidorn III : MTV Großenheidorn II 
Mittwoch, 24.01.2024, 20:00 Uhr

Niederlage für den MTV Großenheidorn III

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des MTV
Großenheidorn II im Spiel der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 12 beim MTV Großenheidorn III
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel
am Mittwoch mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Adamskie und Beckmann, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Den Sieg von Adamskie / Festerling konnten Klahr / Most im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim 6:11, 7:11, 8:11 gegen
Beckmann / Muschalla fanden Stobbe / Ulrich von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Zwar brachten Waßmann / Sokoll Schmidt / Mueller phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Schmidt / Mueller mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen Punkt beisteuern konnte Ulrich Stobbe im Spiel
gegen Rainer Adamskie, das 0:3 verloren ging. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die
Zuschauer im dritten Satz, der insgesamt 34 Ballwechsel umfasste. Kaum Chancen hatte im
Anschluss Marko Schmidt bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Marco
Beckmann, so dass Beckmann seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Arne Festerling konnte Felix Mueller den Zähler für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Jürgen Ulrich hatte dann gegen
Vincent Muschalla bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Thorsten Klahr war in der
Partie gegen Adolf Waßmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim 3:11,
6:11, 7:11 gegen Beate Sokoll fand wiederum Bernd Most von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des MTV
Großenheidorn III und des MTV Großenheidorn II in die Box. Deutlich nach Sätzen war die folgende
0:3-Pleite von Ulrich Stobbe gegen Marco Beckmann, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Marko Schmidt hatte gegen Rainer Adamskie bei seinem 0:3 wenig auszurichten.
Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Großenheidorn III am 30.01.2024 gegen den
Autertaler Sportclub um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.02.2024 gegen den TSV
Neustadt IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Großenheidorn III

Doppel: Klahr / Most 0:1, Stobbe / Ulrich 0:1, Schmidt / Mueller 1:0 
Einzel: U. Stobbe 0:2, M. Schmidt 0:2, F. Mueller 0:1, J. Ulrich 0:1, T. Klahr 1:0, B. Most 0:1 

 MTV Großenheidorn II
Doppel: Beckmann / Muschalla 1:0, Adamskie / Festerling 1:0, Waßmann / Sokoll 0:1 
Einzel: M. Beckmann 2:0, R. Adamskie 2:0, V. Muschalla 1:0, A. Festerling 1:0, B. Sokoll 1:0, A.
Waßmann 0:1
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